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Gemeinde 
GUTENZELL-HÜRBEL 

In der Gemeinde Gutenzell-Hürbel im Landkreis Biberach 
(1.875 Einwohner) ist baldmöglichst eine Stelle als

Hauptamtsleiter/in (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
• Leitung Sachgebiet Sicherheit und Ordnung 
• Teilnahme am Sitzungsdienst mit Protokollführung 
• Standesamt 
• Wahlen 
• Personalwesen 
• Bauordnungsrecht und Bauleitplanung 
• Weitere allgemeine Verwaltungstätigkeiten 
• Innerdienstliche Stellvertretung der Bürgermeisterin 
Eine Änderung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor. 

Für diese vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit 
suchen wir eine/-n engagierte/-n und leistungsbereite/-n 
Bewerber/-in mit einem Abschluss als Dipl.-Verwaltungs-
wirt/-in (FH) bzw. Bachelor of Arts (Public Management) 
oder einer gleichwertigen Qualifizierung. 
Die Anstellung erfolgt unbefristet. Bei entsprechender Qua-
lifikation bieten wir eine leistungsgerechte Bezahlung bis 
zur Besoldungsgruppe A12 bzw. Entgeltgruppe 11 TVöD. 

Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 10.07.2022 an das 
Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel, Kirchberger Straße 8, 
88484 Gutenzell-Hürbel. Für Fragen steht Ihnen Bürger-
meisterin Monika Wieland (Telefon: 07352 9235-15, E-Mail: 
wieland@gutenzell-huerbel.de) gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bericht aus der letzten öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderates  
vom 20.06.2022 
Bürgerfragestunde 
Ein Bürger verweist auf den späteren Tagesordnungspunkt 
„Erneuerbare Energien – eine Chance für die Gemeinde Gu-
tenzell-Hürbel?“. Er bittet darum, die Bürgerinnen und Bür-

ger frühzeitig über das Thema zu informieren und eventuell 
sogar eine Bürgerversammlung einzuberufen. Er sieht darin 
eine wichtige strategische Entscheidung für die Gemeinde. 
  
Protokollgenehmigung 
Der Gemeinderat genehmigte das Protokoll der öffentlichen 
Sitzung vom 16.05.2022. 
  
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht-öffentlichen 
Sitzung 
Bürgermeisterin Wieland gab folgende Beschlüsse aus der letz-
ten nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 16.05.2022 
bekannt: 
•   Der Gemeinderat hat die Ausschreibung von Reinigungs-

stellen beschlossen. 
•   Der Gemeinderat hat einen Antrag auf Gebührenermäßigung 

für die Nutzung der Mehrzweckhalle Gutenzell abgelehnt. 
  
Brücken 
a) Weitere Vorgehensweise für die Instandsetzung/ 

Erneuerung der Brücken 
b) Rotsteg Gutenzell – Beauftragung der Fachingenieure 
Die Gemeinde hat im Frühjahr 2021 das Büro „Tragwerk – Paul 
Landthaler“ aus Burgrieden-Rot damit beauftragt, sämtliche 
kommunale Brücken zu überprüfen. Die Ergebnisse wurden 
im Januar 2022 dem Gremium vorgestellt. Zwischenzeitlich 
wurden Handlungsempfehlungen ausgearbeitet und nun nä-
her erläutert. Auch wurde der marode Zustand des Rotstegs 
in Gutenzell näher vorgestellt. Hier wurden mehrere Möglich-
keiten erörtert, wie und zu welchen Konditionen der Steg re-
pariert werden kann. 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die sanierungs-
fähigen Brücken zusammen mit den Mitarbeitern des Bauho-
fes zu inspizieren und kleinere Arbeiten selbst zu erledigen. 
Größere Sanierungsarbeiten sollen an externe Firmen verge-
ben und entsprechende Angebote eingeholt werden. 
Für die nicht mehr sanierungsfähigen Brücken über die Rot 
zum einen zwischen Gutenzell und Bollsberg und zum anderen 
bei Huggenlaubach sollen zunächst Zuschussmöglichkeiten 
abgeklärt werden. 
Der folgende Antrag, nun zunächst den Rotsteg zu reparieren 
bzw. zu sanieren wurde mehrheitlich abgelehnt. 
  
Bausachen 
a) Kenntnisgabe: Neubau eines Einfamilienhauses mit 

Garage, Flst. 2675, Maria-Justina-Straße, Gemarkung 
Gutenzell 

b) Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Flst. 2694, 
Maria-Justina-Straße, Gemarkung Gutenzell 

c) Schuppenanbau für Schlepper und Kleingeräte, Flst. 
381/3, Bei der Sägmühle, Gemarkung Hürbel 

d) Neubau Lagerhalle – Änderungsgenehmigung, Zillis-
hausen, Flst. 500/1 und 500/2, Gemarkung Hürbel 

e) Erweiterung eines Wohnhauses, Dieffenbrunnerstraße, 
Flst. 308/26, Gemarkung Gutenzell 

f) Abbruch und Neubau einer Doppelhaushälfte als Pas-
sivhaus in ökologischer Holzbauweise mit Teilkeller, 
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Garage und Carport, Ochsenhauser Straße, Flst. 63/18, 
Gemarkung Gutenzell 

a) Das Baugesuch wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen. 

b) Das gemeindliche Einvernehmen wurde vom Gemeinderat 
einstimmig erteilt. 

c) Das gemeindliche Einvernehmen wurde vom Gemeinderat 
einstimmig erteilt. 

d) Das gemeindliche Einvernehmen wurde vom Gemeinderat 
einstimmig erteilt. 

e) Das gemeindliche Einvernehmen wurde vom Gemeinderat 
einstimmig erteilt. 

f) Das gemeindliche Einvernehmen wurde vom Gemeinderat 
einstimmig erteilt. 

  
Erneuerbare Energien – eine Chance für die Gemeinde 
Gutenzell-Hürbel? Vorstellung und Beschlussfassung über 
die weitere Vorgehensweise 
Bürgermeisterin Wieland berichtet über die beiden bereits in 
Planung befindlichen Solarparks „Solarpark Nord“ und „Solar-
park Süd“, welche von der EnBW AG geplant werden. Zusätz-
lich dazu sind derzeit Überlegungen im Gange, zwei weitere 
Flächen als Solarpark auszuweisen. Hier ist der Planer die 
BWZ Solar Holding GmbH. Voraussetzung hierfür wäre eine 
weitere Änderung des Flächennutzungsplans. Der Gemein-

derat befasste sich ausführlich mit den Vor- und Nachteilen 
einer solchen Anlage. 
Die Verwaltung wurde mehrheitlich damit beauftragt, die eventuell 
neu hinzukommenden „Solarpark Nord II“ und „Solarpark Mitte“ in 
den Flächennutzungsplan aufzunehmen, zusätzlich zu den bereits 
ausgewiesenen Flächen „Solarpark Nord“ und „Solarpark Süd“. 
Die Verwaltung wurde zudem mehrheitlich damit beauftragt, 
Verhandlungen zum Abschluss eines möglichen Vertrags zum 
Betrieb der Solarparks zu führen, so dass dem Gemeinderat 
zeitnah eine Entscheidungsgrundlage zur Verfügung gestellt 
werden kann. 
  
Erschließung Baugebiet Brühl III; 
Auftragsvergabe Straßenbeleuchtung 
Im Baugebiet „Brühl III“ sollen bis Ende November 2022 die 
Straßenlampen geliefert, gesetzt und in Betrieb genommen 
werden. Der Gemeinderat hat hierfür eine beschränkte Aus-
schreibung beschlossen. Auf diese erfolgte Ausschreibung 
hin gingen zwei Angebote ein. Günstigster Bieter ist die Firma 
Netze BW aus Biberach. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Auftrag zur Liefe-
rung und Montage der Straßenbeleuchtung im Baugebiet „Brühl 
III“ in Gutenzell an den günstigsten Bieter, die Firma Netze BW 
aus Biberach, zum Angebotspreis von 18.968,60 Euro brutto 
zu vergeben. 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 01.07.2022 bis Donnerstag, 07.07.2022 
01.07.2022 Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
02.07.2022 Stadt-Apotheke Biberach 
03.07.2022 Apotheke Waniek Ummendorf 
04.07.2022 Wieland-Apotheke Biberach 
05.07.2022 Apotheke am Adlerplatz 
06.07.2022 Apotheke im Ärztehaus Biberach 
07.07.2022 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Breitbanderschließung Graue-Flecken-Ausbau; Koopera-
tionsvereinbarung zwischen der Gemeinde Gutenzell-Hür-
bel und der OEW Breitband GmbH 
Nach den eingegangenen Bewilligungsbescheiden für die Er-
schließung der sog. Weißen Flecken soll nun auch der Breit-
bandausbau für die sog. Grauen Flecken erfolgen. Hierfür ha-
ben Vertreter der Oberschwäbischen Elektrizitätswerke (OEW) 
eine Kooperationsvereinbarung angeboten, wonach diese den 
eigentlich nach Abzug der Fördergelder von der Gemeinde zu 
tragenden Eigenanteil übernehmen. Im Gegenzug dafür sollen 
die entstehenden Pachterlöse an die OEW abgetreten werden. 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von der Möglichkeit einer 
Kooperationsvereinbarung zwischen der Gemeinde Guten-
zell-Hürbel und der OEW Breitband GmbH. Bis zu einer end-
gültigen Entscheidung sollen die eingesparten Erschließungs-
kosten den abzutretenden Pachterlösen gegenübergestellt 
und verglichen werden, auch soll die Abgrenzung zwischen 
weißen und grauen Flecken nochmals überprüft werden. Hier-
für wurde von Seiten der Komm.Pakt.Net bereits ein entspre-
chender Auftrag für eine Vergleichsrechnung erteilt. Das The-
ma soll in der nächsten Sitzung nochmals beraten werden. 
  
Haushaltssatzung 2022 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 
21.03.2022 die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2022 beschlossen. Leider hat sich in der 
Haushaltssatzung ein Übertragungsfehler eingeschlichen, so 
dass der Gemeinderat die korrigierte Fassung nochmals be-
schließen musste. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die korrigierte Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2022. Sie ist der Rechts-
aufsichtsbehörde nachzureichen. 
  
Verschiedenes 
- Sachstand bei der Erschließung des Baugebietes „Bei der 

Schule“ 
Bürgermeisterin Wieland informierte das Gremium darüber, 
dass das Planungsbüro zwischenzeitlich die Ausschreibung 
für die Erschließungsarbeiten vorbereitet hat. Diese könne 
somit in der nächsten Sitzung beschlossen werden. 
  
-               Offizielle Wetterstation für Gutenzell 
Bürgermeisterin Wieland informierte zudem darüber, dass es 
in Gutenzell nun eine offizielle Wetterstation der Wetterwarte 
Süd gebe. Die Firma Hochbeet Huchler habe diese auf ihrem 
Grundstück im Gebiet Obere Wiesen installiert. Die offiziellen 
Daten können ab sofort über die Homepage der Gemeinde 
abgerufen werden. 
  
- Sonstige Fragen 
Aus dem Gremium kamen Fragen zu den Themen Kirchenhang 
in Hürbel sowie Personalhoheit bei der Kirche.

Gutachterausschuss Östlicher Landkreis 
Biberach veröffentlicht Bodenrichtwerte 
Der gemeinsame Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis 
Biberach“ bei der Stadt Laupheim hat für das Gebiet sei-
ner Mitgliedskommunen die Bodenrichtwerte zum Stichtag 
01.01.2022 festgelegt. Die Mitgliedskommunen sind die Ge-
meinden Achstetten, Berkheim, Burgrieden, Dettingen an der 
Iller, Erlenmoos, Erolzheim, Gutenzell-Hürbel, Kirchberg an der 
Iller, Kirchdorf an der Iller, Mietingen, Rot an der Rot, Schem-
merhofen, Schwendi, Steinhausen an der Rottum, Tannheim 
und Wain sowie die Städte Ochsenhausen und Laupheim.
Bodenrichtwerte sind durchschnittliche Lagewerte für Grund-
stücke, die der Gutachterausschuss innerhalb abgegrenzter 
Gebiete (Bodenrichtwertzonen) mit im Wesentlichen gleichen 
Wert- und Nutzungsverhältnissen ermittelt.

Ab Donnerstag, den 30. Juni, ist die amtliche Bekanntmachung 
mit den Bodenrichtwerten auf den Internetseiten der Stadt 
Laupheim unter https://www.laupheim.de abrufbar.
Des Weiteren werden die festgelegten Bodenrichtwerte sowie 
deren Zonenabgrenzungen voraussichtlich zum 01.07.2022 gra-
fisch im Bodenrichtwertinformationssystem „BORIS-BW“ im 
Internet unter https://www.gutachterausschuesse-bw.de zur 
Verfügung gestellt. Dort kann der Bodenrichtwert zum Stichtag 
01.01.2022 für jedes Grundstück der beteiligten Städte und 
Gemeinden (unter anderem für die Feststellungserklärung zur 
Grundsteuerreform) angezeigt werden.
Interessierte können sich bei Fragen zu den Bodenrichtwerten 
an folgende Adresse wenden: 
Gemeinsamer Gutachterausschuss Östlicher Landkreis Bi-
berach
Geschäftsstelle
Marktplatz 1/1, 88471 Laupheim
Telefon: 07392 704-160 & -167
E-Mail: gutachterausschuss@laupheim.de
Internetadresse: https://www.laupheim.de/bauen-wirtschaft/
bauen-und-planen/gutachterausschuss
 

Aktuelle Infos zum Spielplatz Gutenzell 
Wir freuen uns von Herzen Euch mitteilen zu dürfen, dass wir 
uns dem Ziel „Spielplatz in Gutenzell“ mit großen Schritten 
nähern. Mittlerweile stehen alle Spielgeräte am richtigen Platz, 
das Gras wächst und im Juli darf der neue Spielplatz dann 
endlich ganz offiziell mit Leben gefüllt werden! 
Das alles haben wir nur mit Eurer Hilfe geschafft! Ohne die 
zahlreichen Geld-, Sach- und Arbeitszeit-Spenden wäre dieses 
Projekt in diesem Umfang niemals umsetzbar gewesen! Es ist 
wirklich schön zu sehen, wie sehr man sich in der Gemeinde 
gegenseitig unterstützt und für eine gemeinsame Vision zu-
sammenarbeitet. VIELEN DANK DAFÜR! 
Und das wollen wir natürlich auch gemeinsam mit Euch allen 
feiern – und zwar am Sonntag, den 31.07.22. Nähere Infos 
zur offiziellen Eröffnungsfeier folgen. 
Wer gespendet hat und namentlich auf der Spendentafel er-
scheinen möchte und sich bisher dazu noch nicht bei uns 
gemeldet hat, darf bis zum 10.07.22 gerne eine E-Mail an 
SpielplatzGutenzell@gmx.de schreiben dann nehmen wir euch 
noch mit auf. 
Anfang Juli werden wir die Absperrung am Spielplatzeingang 
entfernen und dann kann auf dem Spielplatz endlich gespielt 
und verweilt werden! 
WICHTIG: Der Spielplatz ist täglich von 08.00 bis 20.00 Uhr 
geöffnet. Außerdem bitten wir alle Besucher, den Spielplatz 
so zu verlassen, wie sie ihn vorgefunden haben. Das heißt, 
den Müll in den Mülleimer, keine Flaschen liegen lassen und 
vor allem darf sich nachts niemand auf dem Spielplatzgelän-
de aufhalten! 
Wir freuen uns auf die Eröffnung und die vielen schönen Stun-
den, die wir gemeinsam auf dem Spielplatz verbringen werden. 
Herzlichen Dank für Eure Unterstützung in den letzten  
2 Jahren! 
Die Elterninitiative Spielplatz Gutenzell 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???



4 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 1. Juli 2022

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Ochsenhausen 

B E K A N N T M A C H U N G 
vom 30.06.2022 

Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungs-
gemeinschaft Ochsenhausen 
Am Mittwoch, 20. Juli 2022, 19:00 Uhr, findet im Feuer-
wehrgerätehaus Ochsenhausen, Sankt-Florian-Straße 
40, 88416 Ochsenhausen, eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinsamen Ausschusses der Verwaltungsgemeinschaft Och-
senhausen statt. 
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind 
im Stadtbauamt, Marktplatz 31, 88416 Ochsenhausen, auf-
gelegt und können dort während der üblichen Dienstzeiten 
eingesehen werden. Sie können außerdem über das Ratsin-
formationssystem der Stadt Ochsenhausen abgerufen werden: 
www.ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ort-
schaftsrat/ratsinformationssystem/ 

T A G E S O R D N U N G 
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
2. Niederschriftsbekanntgabe  
3. 4. Änderung Flächennutzungsplan 2025 für den Verwal-

tungsraum Ochsenhausen 
 -  Aufstellungsbeschluss 
 -   Beschluss über die frühzeitige Hörung der Öffentlichkeit 

und der Träger öffentlicher Belange  
4. Verschiedenes 
Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Ochsenhausen 
gez. 
Andreas Denzel 
Vorsitzender

Haushaltssatzung  
Abwasserzweckverband  

„Mittleres Rottumtal“  
für das Haushaltsjahr 2022

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat die Verbandsversammlung am 18.05.2022 folgen-
de Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen.

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1.  im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen:

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträ-
ge von

1.386.200 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Auf-
wendungen von

-1.386.200 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergeb-
nis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Eträge von

0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordenlichen 
Aufwendungen von

0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

0 €

1.7 Veranschlagtetes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6)

0 €

2.  im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen:

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

1.222.700 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

-1.222.700 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushalts (Saldo aus 
2.1 und 2.2)

0 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit

81.300 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

-50.000 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss/-bedarf aus Investi-
tionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)

31.300 €

2.7 Veranschlagter  Finanzierungsmit-
telüberschuss/-bedarf Saldo aus 2.3 
und 2.6)

31.300 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

0 €

2.9 Gesambetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

-31.300 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit

-31.300 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestandes Saldo des 
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von

0 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenden Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitonsförduerngsmaß-
nahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf  0 €

 
§ 4

Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 200.000 €

§ 5
Umlagen der Verbandsgemeinden

1. Betriebskostenumlage 

Die Umlage auf die Verbandsmitgieder nach § 17 der
Verbandssatzung wird vorläufig auf festgesetzt.  1.221.000 €
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Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung des Abwas-
serzweckverbandes Mittleres Rottumtal für das Haushaltsjahr 
2022 vom 18.05.2022 wird gem. § 121 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) bestätigt. Die Haushaltssat-
zung wird hiermit gem § 81 Abs. 3 GemO öffentlich bekannt 
gemacht.
Die Prüfung des Haushaltsplanes und seinere Anlagen ergab 
keine rechtliche Beanstandung. Der Haushaltsplan liegt vom 
04. Juli 2022 bis einschließlich 12. Juli 2022 auf dem Rathaus 
Ochsenhausen, Zimmer 1.15, zur Einsichtnahme aus.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Verband 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.
Ochsenhausen, den 21.06.2022 
Späth, Verbandsvorsitzender

Die neue Grundsteuer  
für Baden-Württemberg  
Was müssen Eigentümerinnen und Eigentümer konkret 
veranlassen? 
Als Eigentümerin oder Eigentümer eines Grundstücks oder 
eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft müssen Sie eine 
elektronische Feststellungserklärung abgeben - am einfachsten 
über ELSTER. Die Erklärung kann ab dem 1. Juli 2022 abgege-
ben werden. Private Eigentümerinnen und Eigentümer bekom-
men für die Grundsteuer B spätestens im Juni ein Informati-
onsschreiben mit wesentlichen Angaben zu ihrem Grundstück. 
Die Finanzverwaltung hat zu dem Thema einen übersicht-
lichen und doch mit zahlreichen Informationen versehenen 
Flyer entworfen. 
Der Flyer ist in diesem Amtsblatt auf den Seiten 6 und 7 ab-
gedruckt oder kann auf den Rathäusern in ausgedruckter 
Fassung abgeholt werden.

Davon entfallen auf: Betriebskosten- Zinsumlage insgesamt
 umlage nach nach
 Abwassermenge Vermögensanteil
  
Ochsenhausen 939.640 € 5.370 € 945.010 €
Steinhausen/Rottum 49.530 € 515 € 50.045 €
Schwendi 85.950 € 465 € 86.415 €
Gutenzell-Hürbel 63.005 € 370 € 63.375 €
Erlenmoos 75.875 € 280 € 76.155 €

 1.214.000 € 7.000 € 1.221.000 €

2. Tilgungs- und Vermögensumlage

Die Umlage auf die Verbandsmitgieder nach § 18 der Verbandssatzung wird vorläufig auf  81.300 €
festgesetzt.

Davon entfallen auf:  Vermögens- Vermögens- Abschreibungs- insgesamt
 anteile umlage nach umlage nach
  Vermögensanteil Vermögensanteil

Ochsenhausen 76,73% 38.365 € 24.020 € 62.385 €
Steinhausen/Rottum 7,35% 3.675 € 2.300 € 5.975 €
Schwendi 6,62% 3.310 € 2.070 € 5.380 €
Gutenzell-Hürbel 5,30% 2.650 € 1.660 € 4.310 €
Erlenmoos 4,00% 2.000 € 1.250 € 3.250 €
 100,00% 50.000 € 31.300 € 81.300 €
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Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon: (07352) 9235-13
E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail: kreutle@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, den 11.07.2022 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, den 22.07.2022 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, den 25.07.2022

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.
Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in 
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt infor-
miert:  
Felderbegehung zum Thema „Reduktion von 
Pflanzenschutzmitteln“ 

Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt gemeinsam mit dem 
Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) 
zu einer Feldführung zum Thema „Reduktion von Pflanzen-
schutzmitteln“ ein. Treffpunkt ist am Dienstag, 5. Juli, um  
19 Uhr in Sommershausen 2, 88416 Ochsenhausen. 
Der Betrieb von Klaus Keller aus Gutenzell-Hürbel ist seit 
Beginn des Jahres 2021 Teil des Demonstrationsbetriebs-
netzwerks Pflanzenschutzreduktion, in welchem verschiede-
ne Maßnahmen zur Reduktion von chemisch-synthetischen 
Pflanzenschutzmitteln erprobt werden. Bei der Führung wer-
den Versuche zu Winterraps und Getreide vorgestellt und 
diskutiert. 
Die Veranstaltung wird als zweistündige Sachkundefortbil-
dung im Pflanzenschutz anerkannt. Eine Anmeldung unter  
www.landwirtschaftsamt-biberach.de ist notwendig. Informa-
tionen gibt es unter der Telefonnummer 07351 52-6714 oder 
per E-Mail an lisa.rodi@biberach.de.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Führungen „Geheimnisse der Wildkräuter“ im Museums-
dorf  
Am Sonntag, 3. Juli, nimmt die Allgäuer Wildkräuterführerin 
Irene Bänsch aus Bad Waldsee die Besucherinnen und Besu-
cher auf einen Streifzug durch die Wiesen und den Kräutergar-
ten des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürnbach mit. Um  
11 Uhr und 14 Uhr finden die freien Sonderführungen rund 
um Wild- und Gartenkräuter statt. 
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Kräuter waren besonders in vergangenen Zeiten aus den Gär-
ten und Küchen der Menschen nicht wegzudenken. Was es 
mit Eberraute, Frauenmantel, Salbei und Co. auf sich hat, 
weiß Irene Bänsch auf unterhaltsame Weise zu vermitteln. Die 
Wildkräuterführerin zeigt in ihren Führungen den Kräutergarten 
und die Wildkräuter entlang der Wege des Museumsdorfs und 
erklärt die unterschiedlichen Verwendungsweisen der Kräuter: 
Im Garten sind Kräuter aus den Bereichen „Aberglauben“, „Kü-
che“ und „Volksmedizin“ angebaut, während auf den Wiesen 
Wildkräuter jeder Art gedeihen. 
Die Führungen dauern etwa anderthalb Stunden. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. Neben dem Museumseintritt fallen 
keine weiteren Kosten für die Führung an. 
Fürs leibliche Wohl sorgen Museumsbäcker Dietmar Neltner, 
der frisch Gebackenes aus dem Holzofen des historischen 
Backhäusles holt, sowie die gemütliche „Vesperstube“ mit 
ihrem herrlichen Biergarten. 

Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) 
informiert:  
Lehrgang „Fachwart für Obst- und Gartenbau“ startet im 
November 
Ab November 2022 bietet die Obst- und Gartenbauakademie 
Biberach (OAGB), wieder einen Lehrgang zum Fachwart für 
Obst- und Gartenbau an. 
Dazu hat der Landesverband für Obstbau, Garten und Land-
schaft e. V. (LOGL) in Abstimmung mit dem Ministerium 
für Ländlichen Raum und Verbrauchschutz (MLR) und den 
Fachberatern der Landkreise einen landeseinheitlichen Aus-
bildungsrahmenplan erarbeitet. Ziel des Lehrgangs ist die 
Förderung des landschaftsprägenden Streuobstbaus, des 
Hobby-Obstbaus, der Gartenkultur und die Unterstützung 
eines wirksamen Naturschutzes. 
Der Lehrgang teilt sich ausgewogen in Theorie und Praxis auf. 
Die Teilnehmer lernen alles über den Streuobstanbau, Boden-
kunde und Pflanzenernährung, Werkzeugwartung, Baumpfle-
ge, biologisch-integrierten Pflanzenschutz, Unfallverhütung, 
Rasenbau und -pflege. Des Weiteren wird im Fach Freiraum-
planung nicht nur die Anlage eines eigenen Staudengartens 
gelehrt, sondern auch das Kennenlernen einzelner Stauden-
arten, deren Verwendung und Pflege. Weitere praktische 
Schwerpunkte sind sowohl die Visuelle Baumkontrolle, die 
Körpersprache der Bäume, das Erkennen von mechanischen 
und Schäden und Pilzbefall als auch ein Sensenmähkurs mit 
Wetzen und Dengeln, ein Wühlmausfanglehrgang und das 
Veredeln von Obstgehölzen. Auch ein Motorsägenlehrgang 
ist in den Lehrgang integrier. Zwei Tageslehrfahrten zu Stau-
dengärten und zum Obstsortenkompetenzzentrum Bodensee 
runden das Programm ab. 
Der Lehrgang ist außerdem förderfähig, es besteht die Mög-
lichkeit, beim Arbeitgeber Bildungsurlaub für die Zeit des 
Qualifizierungslehrgangs zu beantragen. 
Alle weiteren Infos zum Lehrgang, den Lehrgangsgebühren so-
wie die Anmeldeformulare zum Download gibt es unter www.
OGAB.info. Die Unterlagen können auch unter Telefon 07351 
52-6718 oder per E-Mail an post@ogab.info angefordert und 
versandt werden. 
Wegen umfangreicher Vororganisation ist der Anmeldeschluss 
am 31. Juli 2022.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:  
Workshop zum Thema „Köstliches aus Blüten und Kräu-
tern, auch zum Verschenken“ 
Zu einem Workshop zum Thema „Köstliches aus Blüten und 
Kräutern, auch zum Verschenken“ lädt die Biberacher Ernäh-
rungsakademie (B-EA) ein. Der Workshop mit Referentin An-
gelika Romer findet am Mittwoch, 6. Juli, von 18.30 Uhr bis 
22 Uhr in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, 
in Biberach statt. Die Kosten für den Abend betragen 15 Euro. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereiten an diesem Abend 
gesunde, leckere, duftende und farbenfrohe Köstlichkeiten 
zum direkten Verzehr zu. Darüber hinaus werden auch kleine 
Mitbringsel hergestellt. 
Bitte mitbringen: Zwei Flaschen 150-200 ml, drei gut ver-
schließbare Gläser 150-200 ml, Schürze, Geschirrtuch und 
Vorratsbehälter. Um Einhaltung der geltenden Corona-Regeln 
wird gebeten. Die Anmeldung ist nur noch online möglich un-
ter www.landwirtschaftsamt-biberach.de
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:  
Workshop „Sommerliche Genüsse in den Vorrat“  
Zu einem Workshop zu Haltbarmachung und Vorratshaltung 
lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Mittwoch, 
6. Juli, ein. Der Workshop „Sommerliche Genüsse in den Vor-
rat“ findet von 8.30 bis 12 Uhr in der Schulküche des Land-
wirtschaftsamts, Bergerhauserstraße 36, in Biberach statt. 
Mit ihren wertvollen Inhaltsstoffen liefern Obst und Gemüse 
die Grundlage für eine gesunde Ernährung. Die Haltbarkeit 
der saisonalen Erzeugnisse kann mit verschiedenen Verfahren 
verlängert werden. Einkochen, Entsaften, Kochend-heiß einfül-
len, Trocknen und Einfrieren sind Inhalte der Veranstaltung mit 
B-EA-Referentin Ursula Liske. Es werden auch verschiedene 
Geliermittel und deren Inhaltsstoffe unter die Lupe genommen. 
Die Kosten für diesen Workshop betragen 15 Euro. Bitte meh-
rere kleinere Twist-off-Gläser für die Erzeugnisse mitbringen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Anmeldung ist nur noch 
online möglich unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de. 
Anmeldeschluss ist Samstag, 2. Juli.
 
Das Kreisjugendreferat Biberach informiert:  
Jetzt noch Mittel beantragen aus dem Förderprogramm 
„Take it!!!“ für offene Jugendarbeit 
Im Rahmen des Aktionsprogramms des Bundes und der Län-
der für die offene Jugendarbeit stehen Restmittel zur Verfü-
gung 
„Freiwillig, umsonst und an keine Mitgliedschaft gebunden“ 
– das sind die maßgeblichen Kriterien für eine Förderung der 
offenen Jugendarbeit, der Buden und der Vereine im Land-
kreis Biberach durch das Förderprogramm „Take it!!!“. Das 
Aktionsprogramm des Bundes und der Länder „Aufholen nach 
Corona für Kinder und Jugendliche“ wird durch das Ministeri-
um für Soziales, Gesundheit und Integration aus Mitteln des 
baden-württembergischen Staatshaushalts gefördert. In der 
ersten Förderrunde im Landkreis Biberach wurden bereits 
viele Anträge bewilligt. Nun stehen Restmittel zur Verfügung, 
für die Anträge gestellt werden können. Über diese wird fort-
laufend entschieden, bis die Fördermittel aufgebraucht sind. 
Gefördert werden Beschaffungen und Aktivitäten in Jugend-
häusern, Jugendtreffs und anderen offenen Einrichtungen so-
wie zusätzliche Honorarkosten bei freien Trägern. Der Grund 
für die Beantragung muss im Zusammenhang mit der Coron-
apandemie stehen. Auch Buden können bezuschusst werden. 
Voraussetzung ist, dass sie Teil der Jugendarbeit der jeweili-
gen Gemeinde sind. 
Weitere Informationen zu den Vorgaben für eine Förderung gibt 
es auf der Homepage des Kreisjugendreferats unter www.ju-
bib.de. Gerne können sich die Antragstellerinnen und Antrag-
steller im Kreisjugendreferat Biberach beraten lassen. Kontakt: 
Jessica Branz, jessica.branz@biberach.de, 07351 52-7676 
(Montag ganztags und Donnerstagvormittag erreichbar).
 
Das Netzwerk Digitalisierung und Medienkompetenz mobil 
lädt ein:  
Online-Vortrag „Die Steuererklärung mit ELSTER“ 
Am Mittwoch, 6. Juli, findet von 19 bis 20.30 Uhr ein kosten-
loser Online-Vortrag zum Thema „Steuererklärung mit ELS-
TER“ statt. Bernhard Peitz von der Senioren-Internet-Initiative 
Baden-Württemberg gibt Hinweise zur Nutzung von ELSTER 
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für die Steuererklärung. Ein Zugangslink wird nach Anmel-
dung verschickt. 
Auch wenn es für Ausnahmefälle noch das Papierformular 
gibt, wird die Steuererklärung heute online erledigt. Dazu 
wird im System ELSTER ein Benutzerkonto benötigt. Wer sich 
unsicher fühlt, bekommt von Bernhard Peitz von der Senio-
ren-Internet-Initiative Baden-Württemberg hilfreiche Tipps zum 
Umgang mit ELSTER. Er führt durch den ELSTER-Anmelde-
vorgang zum Benutzerkonto. Wer die persönlichen Steueri-
dentifikationsnummern bereit hält, kann den Anmeldevorgang 
parallel zum Vortrag direkt mitvollziehen. Die IdNr. findet man 
unter anderem auf dem letzten Einkommensteuerbescheid 
des Finanzamtes. Danach wird gezeigt, wie man sich nach 
der Registrierung bei „Mein ELSTER“ anmeldet und sich im 
System bewegt. Es geht ausschließlich um die praktische 
Einrichtung des Programms. Steuerrechtliche Auskünfte kann 
und darf der Referent nicht geben. Nach der Anmeldung bei 
Karl-Heinrich Gils, Diakonie Biberach, Telefon 07351-1502-10 
oder per E-Mail gils@diakonie-biberach.de erhält man den 
Zugangscode zugesandt.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Für die Grillsaison: Workshop „Fleisch köstlich marinieren“  
Zu einem Workshop zum Thema „Fleisch köstlich marinieren“ 
lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Freitag, 
8. Juli, ein. Der Workshop mit dem Ernährungsreferenten Al-
exander Schaible findet von 17.30 bis 21.30 Uhr in der Schul-
küche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. 
Die Kosten für den Abend betragen 20 Euro. 
Schwerpunkt des Workshops wird das Marinieren von ver-
schiedenen Fleischstücken und -sorten sein. Der Referent 
erklärt die unterschiedlichen Zubereitungsmöglichkeiten von 
Marinaden für verschiedene Fleischsorten und welche Zutaten 
in welcher Menge und zu welchem Zeitpunkt in die Marinade 
kommen. Natürlich kommt das Verkosten der Marinaden und 
der zubereiteten Fleischstücke nicht zu kurz. 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehäl-
ter. Um Einhaltung der aktuellen Corona-Regeln wird ge-
beten. Eine Anmeldung ist nur noch online möglich unter  
www.landwirtschaftsamt-biberach.de

Kath. Seelsorgeeinheit St. Scholastika
Kath. Kindergarten St. Franziskus
Für unseren 3-gruppigen Kindergarten St. Franziskus in Gu-
tenzell suchen wir ab sofort eine freundliche 

Kindergartenleitung m/w/d 
(100%, unbefristet, auch in Teilzeit möglich) 

Wir bieten Plätze für ca. 60 Kinder im Alter von 1 Jahr bis 
Schuleintritt und ihren Familien ein zuverlässiges
Bildungs-Erziehungs- und Betreuungsangebot. Als Kindergar-
tenleitung sind Sie verantwortlich für die Planung
und die Durchführung der gesamten Kindergartenarbeit.
Ihre Aufgabenbereiche:
• Verantwortung der pädagogischen und religionspädago-

gischen Arbeit
• Personalverantwortung
• Betriebsführung und Organisation

• Gelebte Erziehungspartnerschaft
• Zusammenarbeit mit dem Träger, den Gremien, Behörden 

und Institutionen
Unser Anforderungsprofil:
• Entsprechende Berufserfahrung in der Kindergartenarbeit
• Weiterentwicklung des Kindergartens im fachlichen, reli-

gionspädagogischen Bereich
• Kenntnisse im Qualitätsmanagement
• Teamfähigkeit und gute Kommunikationsfähigkeit
• Zugehörigkeit zur katholischen Kirche
Anstellung und Vergütung mit Sozialleistungen erfolgt ent-
sprechend der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart AVO-DRS. 

Weiter suchen wir für zum nächst möglichen Zeitpunkt: 
Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) nach § 7 KiTaG 

mit bis zu 100 %. 
Die offenen Stellenanteile können sowohl 

in Voll- oder Teilzeit besetzt werden. 
Rückfragen gerne an die in Rente gehende Leiterin Frau 
Braunmüller, Tel. 07352/2523.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 
08.07.2022 an das KatholischeVerwaltungszentrum Frau 
Batz, Kolpingstr. 43 88400 Biberach/Riss, Tel.: 07351/8095-
317 oder per Mail an: bewerbungen.bc@kvz.drs.de

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Bis auf weiteres geschlossen. Anfragen über Sr. Gisela: Gi-
sela.Ibele@drs.de 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 2.-10.7.2022 
  
Samstag, 2.7. - Mariä Heimsuchung 
14:00 Uhr Taufe Katharina Enderle in Reinstetten 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach († Maria u. Heinz 

Rust) 
Sonntag, 3.7. - 14. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (2. Opfer Albert Klos-

ter) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Alois u. Klara 

Gerster) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Dienstag, 5.7. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
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Mittwoch, 6.7. 
18:30 Uhr Vesper in Reinstetten 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Donnerstag, 7.7. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Samstag, 9.7. 
11:00 Uhr Taufe von Annie Bucher und Milena Romer in 

Reinstetten 
15:30 Uhr Taufe von Lara Sophie Amann in Hürbel 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel (+Veronika Waibel) 
Sonntag, 10.7. – 15. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (+Benedikt Högerle) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 18:00 Uhr Friedensrosen-

kranz in Gutenzell und Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  17:00 Uhr in Gutenzell; 19:00 Uhr in Laubach 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach 
  
Pilgertag für den Frieden 
Am 2. Juli 2022 findet in Zusammenarbeit mit der kath. Ge-
meinde St. Peter und Paul ein Pilgertag für Menschen jeden 
Alters im Kloster Reute statt. 
Es erwartet uns: 
9.30 Uhr Pilgergottesdienst in der Pfarr- und Wallfahrtskirche 
zur Guten Beth in St. Peter und Paul 
Im Anschluss: Friedenslieder singen auf dem Klosterhof 
11.00 Uhr Pilgerweg für den Frieden (1,5 Stunden) oder „Die 
Gute Beth und ihre Sehnsucht nach Frieden“ mit Sr. Paulin, 
Franziskanerin von Reute 
12.30 Uhr Wurst und Wecken, Getränke im Klostergarten 
OPEN END 
Für unsere Seelsorgeeinheit ist dieser Friedenstag eine beson-
dere Einladung für die Firmbewerber/innen. Wer eine Fahrmög-
lichkeit in Anspruch nehmen möchte, kann sich bei Sr. Gisela 
anmelden. Wir können dann Fahrgemeinschaften organisieren. 
Im Kloster Reute ist für die Teilnahme keine Anmeldung nötig. 
  
Kath. Frauenbund Reinstetten 
Am Samstag, 2. Juli 2022 findet im Pater-Rupert-Mayer-Haus 
in Reinstetten die Mitgliederversammlung des kath. Frauen-
bundes, Zweigverein Reinstetten, statt. Wir laden dazu alle 
unsere Mitglieder, Freunde und interessierte Frauen recht 
herzlich ein. 
Die Vorstandschaft 
  
Der Kirchengemeinderat in Gutenzell 
lädt auf Mittwoch, 6. Juli 2022 um 20:00 Uhr zu einer öffentli-
chen Sitzung im Kapitelsaal in Gutenzell ein. Die Tagesordnung 
wird im Schaukasten und auf der Homepage bekannt gegeben. 
  
Nachlese Fronleichnam 2022 
An diesem vergangenen Fronleichnamsfest waren die Blu-
menteppiche - wie hier in Gutenzell - in besonderer Weise 
dem Gedanken des Friedens gewidmet. Gemäß der Zusage 
Jesu: „Meinen Frieden gebe ich euch“ stehen wir als Kirche 
und Gemeinde und auch persönlich mit unserem christlichen 
Glauben in der Gabe wie auch der Aufgabe, dem Frieden zu 
dienen. Wie dies immer geschehen kann, dafür benötigen wir 
den Beistand des Heiligen Geistes, der ebenso im Symbol der 
Taube abgebildet sein will. 
Mit diesen Gedanken gehen wir in die zweite Hälfte des Jah-
res hinein. Die Erstkommunionkinder haben ihre weißen Ge-
wänder zurückgegeben, die Firmanden bereiten sich auf das 
Sakrament der Firmung vor und gemeinsam bleiben wir als 
Getaufte auf den Wegen des Friedens.

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.“ | Lk 19,10 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 03.07.2022 
10:00 Uhr Gottesdienst im Grünen vor der Diasporakirche 

Erolzheim mit Verabschiedung des Mesner-Ehe-
paar Klein mit Begleitung durch den Posaunen-
chors und anschließendem Kirchcafé 

  
Veranstaltungen 
Montag, 04.07.2022  
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 06.07.2022 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 08.07.2022 
17:00 Uhr Pfadfinder Rangergruppe (13 - 18 J.) 
 „Brachiosaurier“ im Jugendraum Kirchdorf 

Andacht 
Einsicht 
und Begabung 
1. Korinther 12,8-11 
„Dem einen wird 
durch den Geist die 
Fähigkeit geschenkt, 
Einsichten in Gottes 
Weisheit weiterzuge-
ben. Der andere er-
kennt und sagt mit 
Hilfe desselben Geis-

tes, was in einer bestimmten Situation zu tun ist. 
Einem dritten wird - ebenfalls durch denselben Geist - ein be-
sonderes Maß an Glauben gegeben, und wieder ein anderer 
bekommt durch diesen einen Geist die Gabe, Kranke zu heilen. 
Einer wird dazu befähigt, Wunder zu tun, ein anderer, prophe-
tische Aussagen zu machen, wieder ein anderer, zu beurtei-
len, ob etwas vom Geist Gottes gewirkt ist oder nicht. Einer 
wird befähigt, in Sprachen zu reden, die von Gott eingegeben 
sind, und ein anderer, das Gesagte in verständlichen Worten 
wiederzugeben. 
Das alles ist das Werk ein und desselben Geistes, und es ist 
seine freie Entscheidung, welche Gabe er jedem Einzelnen 
zuteilt.” 
Wer diesen Abschnitt liest, könnte jetzt meinen, dass es hier 
um Magie geht. Vorhersagen über die Zukunft, Wunderheilun-
gen, Wunder anderer Art zu wirken, Sprachen zu reden, ohne 
sich stundenlang mit der Grammatik und den Vokabeln zu 
plagen. All das klingt im wahrsten Sinne des Wortes magisch. 
Dabei sind wir doch die Kirche, deren Grundlage ist, dass je-
mand nach seiner Hinrichtung und Beerdigung drei Tage lang 
tot war und danach wieder auferstanden ist. Wir erzählen je-
des Weihnachten von den Engeln und dem Stern, wir beten in 
der Erwartung, dass etwas passiert. Warum dann der Zweifel, 
wenn es um solche Phänomene geht? Mir kamen diese Aus-
sagen am Anfang, als ich mit 15 das erste Mal so richtig in der 
Bibel las, auch etwas komisch vor, aber ich dachte mir nichts 
dabei, weil ich eben noch von jemandem gelesen hatte, der 
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übers Wasser gelaufen war. Und doch fragte ich mich, ob es 
so eine Begabung auch heute noch gibt. 
Ein Freund fragte mich mal „Haha, warum sind die Wunder-
heiler denn nicht alle im Krankenhaus auf den Intensivstatio-
nen?” - „Vielleicht sind sie das ja? Die Pflegerinnen und Ärz-
tinnen? Denkst du, die könnten irgendwas ausrichten, wenn 
Gott es nicht wollte?” Jetzt, 20 Jahre später, kann ich voller 
Überzeugung sagen: ja, gibt es. Ich habe es erlebt, dass mir 
Leute, die in Verbindung mit Gott stehen, Dinge über mich sa-
gen konnten, die wirklich niemand sonst wissen konnte. Ich 
habe erlebt, wie Menschen in meiner Gegenwart geheilt wur-
den von Drogensucht, von Schmerzen und von Angst. Auch 
wenn ich selbst oft genug im Gebet vor Gott stand und ihn 
um etwas gebeten habe das dann leider eben doch nicht ein-
trat, weiß ich, dass es Menschen gibt, die solche bestimmten 
Gaben von Gott haben. Diese Listen in der Bibel sind nicht 
vollständig, aber sie sind auch kein Humbug. Paulus schrieb 
nicht von Heilungen, um den Leuten Geld aus der Tasche zu 
ziehen, er hatte für sein Geld als Zeltmacher gearbeitet. Inzwi-
schen denke ich, dass die meisten Geistbegabten Menschen 
es gar nicht merken, dass sie diese Gabe von Gott haben, 
weil wir nicht mehr darüber reden. Da ist dann eben einfach 
jemand, der genau die richtigen Worte findet, dass ein Ratsu-
chender bei ihm Frieden findet, oder jemand, der scheinbar 
zufällig zum richtigen Zeitpunkt am richtigen Ort ist - und das 
andauernd. Oder eine Person, die es einfach im Gespür hat, 
was jetzt das richtige zu tun wäre. Dies alles sind Geschenke 
von Gott, die wir einsetzen sollen - und einüben dürfen - zum 
Nutzen der ganzen Gemeinde. 

Sozialverband VdK  
Baden-Württemberg e.V.
Ortsgruppe Kirchberg/Gutenzell/
Hürbel 

Liebe Mitglieder! 
Unser diesjähriges Sommerfest feiern wir am Samstag, den 2. 
Juli 2022 in Hürbel beim Pfarrgemeindehaus neben der Kirche. 
Wir beginnen um 14.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Mit Mu-
sik, Gesang und guter Laune geht es durch den Mittag. Zum 
Abschluß gibt es ein Vesper (Wurstsalat mit Bauernbrot). Alle 
Mitglieder mit Anhang sind zu diesem gemütlichen Beisam-
mensein herzlich eingeladen. 
Die Vorstandschaft 
PS: Jahresausflug Donnerstag, 18.08.2022 

Musikverein Gutenzell e.V.
Haldenfest in Gutenzell 
1. bis 3. Juli 2022 
Der Musikverein Gutenzell veranstaltet am 
kommenden Wochenende sein Haldenfest. 
Nach der pandemiebedingten zweijährigen 
Pause freut es den Musikverein sehr, die Gäs-
te in diesem Jahr wieder in der Halde begrü-
ßen zu dürfen. 

Mit der Flashnight am Freitagabend wird das Haldenfestwo-
chenende eröffnet. Die Open-Air-Party bietet zahlreiche High-
lights: mit DJ Robbe, Getränke-Specials und einer Cocktailbar 
ist für beste Partystimmung gesorgt (Einlass ab 16 Jahren mit 
Partypass). 

Am Samstagabend wird ab 18 Uhr ein reichhaltiges Vesper 
in der Halde angeboten - den Stimmungsabend mit Blasmu-
sik gestalten der Musikverein Tannheim und der Musikverein 
Reinstetten. 
Zum Frühschoppen und während der Mittagszeit am Sonn-
tag spielt die Marktkapelle Welden zur Unterhaltung. Mit Grill-
fleisch bzw. Saumagen mit Spätzle und Salat oder Bratwürste 
mit Salat ist am Sonntag wieder ein abwechslungsreicher Mit-
tagstisch geboten. Am Nachmittag werden die Gäste ab 14:30 
Uhr von der Jugendkapelle Erlenmoos-Gutenzell-Reinstetten 
unterhalten. 
Ab 18:30 Uhr lassen dann die Gutenzeller Musikanten das 
Haldenfest ausklingen. 
Auch für die „kleinen Haldenfestbesucher“ ist rund um den 
Haldenplatz für Abwechslung und Unterhaltung gesorgt. 
Bei schlechter Witterung finden die Veranstaltungen vom 
Samstag und Sonntag in der Festhalle statt. 
Die Musikanten des Musikvereins Gutenzell laden die Ein-
wohner der Gemeinde recht herzlich ein und würden sich sehr 
freuen, mit Ihnen ein paar schöne und unterhaltsame Stunden 
in der Halde verbringen zu dürfen. 

Frauenbund Gutenzell
- Ausschusssitzung Frauenbund - 
Am Montag, den 30. Mai 2022 fand die 1. Ausschusssitzung 
nach der Mitgliederversammlung statt. 
Dabei wurden die Funktionen innerhalb des Teams neu fest-
gelegt: 
Vorsitzende: Christa Keller 
Stellvertreterin: Silke Huchler 
Kassiererin: Sonja Jerg 
Schriftführerin: Anne Miller 
Team-Mitglieder: 
Ackermann Hermine, Keller Elisabeth, Kolb Claudia, Mohr 
Stefanie 
  
Termin-Vorschau: 
Grillfest im Pfarrgarten 
Mittwoch, den 27.07.2022 

VfB Gutenzell e.V.
Sportabzeichen 
Es ist wieder so weit: wir sind alle fit und wollen 
das auch beweisen und fangen jetzt mit unseren 
Prüfungen für das Sportabzeichen an. 

Für diejenigen, die für die Sparte Ausdauer walken oder 
joggen möchten, treffen wir uns am Montag, 04.07. um  
18.00 Uhr auf dem Friedhof-Parkplatz. Und gleich am Diens-
tag, 05.07. treffen wir uns für die Leichtathletik-Sparten, eben-
falls um 18.00 Uhr, am Rathaus Gutenzell und fahren gemein-
sam nach Ochsenhausen. 
Fürs Fahrrad fahren als Ausdauer, sowie fürs Fahrrad-Sprinten 
gibt es einen Termin zu einem späteren Zeitpunkt. 
Also auf geht‘s - dann hast du deine Fitness schriftlich! 
Sportabzeichen-Team 

Tennisclub Feuerstein Hürbel e.V.
Vorschau 
Freitag, 1.7.2022  
15:00 Uhr Junioren U15 
 TC Feuerstein-Hürbel 1 - 
 SG Baienfurt Tennis 1976 1 
Samstag, 2.7.2022  
09:00 Uhr Junioren U18 
 SPG Kirch./Munderk./Rottenack. 1 - 
 TC Feuerstein-Hürbel 1 
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14:00 Uhr Herren 40 
 TA SV Orsenhausen 1 - TC Feuerstein-Hürbel 1  
14:00 Uhr Herren 50 
 TC Feuerstein-Hürbel 1 - TC Schmalegg 2  
Sonntag, 3.7.2022  
09:00 Uhr Herren 
 SPG Bihlafingen/Stetten 1 - TC Feuerstein-Hürbel 1 
09:00 Uhr Damen 
 TC Feuerstein-Hürbel 1 - TC Berkheim 3 
09:00 Uhr Herren 30 
 TA SV Amstetten 1 -  TC Feuerstein-Hürbel 1 

Ergebnisse 
 Matches Sätze       Games 

Fr, 24.6.2022  Junioren  U15 TC Baindt 1 -
15:00 Uhr TC Feuerstein-Hürbel 4:2 8:5 54:36 

Sa, 25.6.2022 Junioren  U18 TC Mietingen 1978 1 -
09:00 Uhr TC Feuerstein-Hürbel 5:1 10:4 62:43 

Sa, 25.6.2022  Herren  40 TC Feuerstein-Hürbel TA -
14:00 Uhr FV Olympia-Laupheim 2 5:4 11:8 87:68 

Sa, 4.6.2022  Herren  50 TC Gaisbeuren 1 -
14:00 Uhr TC Feuerstein-Hürbel 5:1 11:2 69:34 

So, 19.6.2022  Damen  TC Tannheim 1 -
09:00 Uhr TC Feuerstein-Hürbel 4:2 9:5 59:38 

So, 26.6.2022  Herren 30  TC Feuerstein-Hürbel - 
09:00 Uhr TC Altshausen 1 2:4 4:8 44:48 

So, 26.6.2022  Herren  TC Feuerstein-Hürbel -
14:30 Uhr TC Aitrach 1 6:0 12:1 76:39 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
„Genauso ist im Himmel die Freude über einen verlorenen 
Sünder, der zu Gott zurück-kehrt, größer als über 99 ande-
re, die gerecht sind und gar nicht erst vom Weg abirrten!“ 
(Lukas-Evangelium, Kap. 15, Vers 7). 
Jesus predigte zu einfachen Leuten und benutzte daher zum 
besseren Verständnis oft Beispiele und Bilder aus deren Alltag. 
Im Kapitel 15 des Lukas-Evangeliums finden wir gleich drei 
praktische Beispiele, die alle in die gleiche Richtung zeigen: 
Gott liebt alle Menschen, auch die Sünder und will, dass alle 
zu Ihm kommen und „ja!“ zu Ihm sagen. 
Vielleicht verstehen wir einen Gott, der Sündern vergibt, wenn 
sie zu Ihm kommen und um Gnade bitten. Aber ein Gott, der 
selbst liebevoll nach Sündern sucht und ihnen dann voller 
Freude vergibt, muß eine außerordentliche Liebe besitzen! 
Das ist die Art von Liebe, die Jesus motivierte, auf die Erde 
zu kommen, um nach verlorenen Menschen zu suchen und 
sie zu retten. Und für sie sogar zu sterben! 
Mit dieser außerordentlichen Liebe liebt Gott auch Sie! 
Im Vers 10 wiederholt sich Jesus: “Genauso herrscht Freude 
bei den Engeln Gottes, wenn auch nur ein einziger Sünder be-
reut und auf seinem Weg umkehrt“. Wie wichtig müssen wir 
Menschen für Gott sein! Andererseits hat Gott keine Freude an 
selbstgefälligen Sündern, die meinen , keine Buße notwendig 
zu haben (zweiter Teil unseres obigen Verses). Der Sünder, des 
sich selbst demütigt und seine Verlorenheit eingesteht, bringt 
dem Herzen Gottes Freude. Seit Anbeginn der Menschheit 
geht es um gut oder böse, Licht oder Dunkelheit. Gott und 
Satan kämpfen seit jeher um die Menschen. Bei Gott geht es 
um das ewige Leben in der Herrlichkeit Gottes, bei Satan um 
die ewige Verdammnis durch die Trennung von Gott. 

Solange Sie leben, haben Sie die Wahl: Licht oder Finsternis. 
Wenn Sie sterben, sind die Weichen gestellt, dann fährt der 
Zug in die Richtung, welche Sie gewählt haben. Dann können 
auch andere Menschen nichts mehr für Sie tun! 
Wählen Sie noch heute das Leben bei Gott. Sagen Sie „ja“ zu 
Jesus. Eine Hilfestellung dazu finden Sie in der letzten Aus-
gabe dieses Blattes. 
Lesen Sie bitte Kapitel 15 des Lukas-Evangeliums ganz. 
Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Weitere Infos über uns und unseren Glauben finden Sie unter 
www.cg-erolzheim.de.
 

Große Sommerausstellung  
in Ochsenhausen 
Chagall, Miró und Picasso im Fruchtkasten 
OCHSENHAUSEN (sch). Mit einer kleinen Ausstellungssensa-
tion kann die Städtische Galerie im oberschwäbischen Och-
senhausen im Sommer 2022 aufwarten: Mit Chagall, Miró und 
Picasso zeigt die mittlerweile 25. Große Sommerausstellung 
im klösterlichen Fruchtkasten Arbeiten der drei ganz großen 
Maler der klassischen Moderne. Wie nur wenige andere Künst-
ler haben diese Meister mit ihrem unverwechselbaren Stil die 
Kunst des 20. Jahrhunderts geprägt: Chagall mit seinen po-
etischen und farbenfrohen Werken, Mirò mit seinen heiteren 
und phantastischen Bildkompositionen und Picasso mit seiner 
fast unerschöpflichen Kreativität bis ins hohe Alter. Auch noch 
Jahrzehnte nach ihrem Tod faszinieren diese drei Künstler mit 
ihren Werken Kunstfreunde in aller Welt. Die Ausstellung in 
Ochsenhausen ist vom 3. Juli bis zum 9. Oktober zu sehen. 
Kein anderer Künstler des 20. Jahrhunderts war so berühmt 
und gleichzeitig so umstritten wie Pablo Picasso (1881-1973). 
Seine Gemälde gehören zu den teuersten Kunstwerken der 
Welt. Gemeinsam mit seinem Künstlerfreund Georges Braque 
begründete Picasso mit dem Kubismus eine völlig neue Epoche 
in der Kunst. Die in seinem Werk immer wiederkehrende Dar-
stellung der Beziehung zwischen Mann und Frau beschäftigte 
ihn zeitlebens ebenso wie seine Liebe zum Stierkampf. Eben-
falls schon früh setzte sich der Künstler für den Frieden ein: Die 
von Picasso 1949 für den Pariser Weltfriedenskongress ent-
worfene Friedenstaube wurde weltweit zum Friedenssymbol. 
Tiefleuchtende Farben und scheinbar schwerelos im blauen 
Kosmos schwebende Figuren und Gegenstände sind cha-
rakteristisch für das Werk des 1887 im russischen Witebsk 
geborenen Marc Chagall. Blumensträuße und Liebespaare 
hoch über den Dächern, Fabeltiere und biblische Szenen 
wurden zum Markenzeichen seiner Kunst. Voller Heiterkeit 
und zugleich voller Melancholie erzählt uns Marc Chagall 
von seinen Träumen und von seiner lebenslangen Sehnsucht 
nach der dörflichen russischen Heimat. Seine farbenfrohen 
Illustrationen zum Zirkus und zur Bibel sowie zu La Fontaines 
»Fabeln« und zu den »Arabischen Nächten« verzaubern bis 
heute die Menschen auf der ganzen Welt. Mit seinen Arbei-
ten zum antiken Hirtenroman »Daphnis und Chloe« schuf der 
1985 verstorbene Marc Chagall eines der kostbarsten und am 
schönsten illustrierten Werke der Weltliteratur 
Der katalanische Vorzeigekünstler Joan Miró (1893-1983) er-
lebte seinen künstlerischen Reifeprozess wie Picasso und 
Chagall ebenfalls in Paris. Von der Natur und der Höhlenma-
lerei in seiner Heimat Katalonien beeinflusst, entwickelte Miró 
mit seinen Chiffren und Formen seine eigene geheimnisvolle 
Formensprache: Sonne, Mond und Sterne, Vögel und Schlan-
gen, aber auch die Frau als das Prinzip des ewig Weiblichen. 
Im Zusammenwirken mit den Grundfarben Rot, Gelb, Blau 
entführt Miró den Betrachter seiner Bilder so in eine heitere 
und phantastische Welt voll Zauber und Poesie. 
Ausstellungsdauer 
3. Juli bis 9. Oktober 2022 
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Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
Donnerstag 11 Uhr bis 19.00 Uhr 

Führungen 
Donnerstag 19.00 Uhr, Samstag 17.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertag 10.00 Uhr 
Zusätzlich Sonderführungen für Gruppen nach Vereinbarung 

Information und Führungen 
Stadtverwaltung Ochsenhausen 
Michael Schmid-Sax 
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen 
Telefon 07352-92 20 22 
schmid-sax@ochsenhausen.de 
www.tourismus-ochsenhausen.de
 

Pflegende Angehörige Ochsenhausen 
Umgang mit Krisenzeiten: Depressionen vorbeugen 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen von 
Caritas und Diakonie Biberach trifft sich wieder am Dienstag, 
5. Juli ab 14 Uhr im katholischen Gemeindehaus Ochsen-
hausen, Jahnstr. 6. 
Herzlich eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein 
Familienmitglied pflegen bzw. betreuen, die die Pflege auf sich 
zukommen sehen sowie am Thema Interessierte. Auch neue 
Teilnehmer/innen sind jederzeit willkommen. 
Nahezu jede und jeder von uns erlebt im Laufe seines Lebens 
Zeiten, die uns in unseren Grundfesten erschüttern. Wir ha-
ben das Gefühl, den Anforderungen des Alltags nicht mehr 
gewachsen zu sein, sind niedergeschlagen und werden von 
Schuldgefühlen und Selbstzweifeln geplagt. Der Ärger über 
uns selbst und über die scheinbar hoffnungslose Situation 
mündet mitunter in Aggression oder in Rückzugsverhalten. 
Doch es gibt Möglichkeiten und Maßnahmen, diesen Teufels-
kreis zu durchbrechen. 
Dr. Rudolf Metzger, ehemaliger ärztlicher Direktor im Zent-
rum für Psychiatrie, spricht an diesem Nachmittag über den 
Umgang mit Krisenzeiten und wie wir aktiv einer Depression 
vorbeugen können. Er geht zudem auf die verschiedenen 
Formen und Symptome dieser Erkrankung ein und weist auf 
Behandlungsmöglichkeiten hin. 
Um vorherige Anmeldung bis Montag, 4. Juli, bei Irene Rich-
ter, Diakonie Biberach unter der Mobilnummer 0174 5836736 
oder per E-Mail unter richter@diakonie-biberach.de wird ge-
beten. 

Der Kneippverein Ochsenhausen e.V.: 
lädt zum 2. Markt der Manufakturen der 
ReWiG Allgäu eG ein 
Die GartenGemeinschaft Rot a. d. Rot lädt in Kooperation mit 
dem Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. zum 2. Markt der Ma-
nufakturen auf ihrem Permakultur-Gelände ein 
Am Samstag und Sonntag, den 09. und 10. Juli findet zum 
zweiten Mal der Markt der Manufakturen der GartenGemein-
schaft Rot a. d. Rot statt, jeweils von 10.00 -18.00 h. 
Im letzten Jahr hat die Gartengemeinschaft erstmals den Markt 
der Manufakturen veranstaltet und hatte trotz der keineswegs 
optimalen Wetterbedingungen überraschend viel Zulauf. 
Auf dem Markt präsentieren Handarbeiter und qualitätsbe-
wusste Produzenten aus der Region ihre Produkte. Das Be-
streben der Veranstalter ist es, hochwertige Lebensmittel über 
ein Netzwerk von engagierten Erzeugern und Verbrauchern 
zu vermarkten. Die Qualität soll den Regeln des Bio-Anbaus 
entsprechen und handwerklich hergestellt sein. An den Ver-
kaufsständen werden folgende Produkte angeboten: Käse, 
Brot, Kuchen, Getreide, verschiedene Öle aus der Region, 
Olivenöl aus Griechenland und Italien, Wein, Kaffee, Nüsse 

und Schnaps. Auch regionale Handwerks-Betriebe werden 
ihre Produkte und Handwerke präsentieren, z.B. Holz-, Ton-, 
Weiden- und Textilwaren, Sensen und Dengeln. 
Im Vordergrund steht das Kennenlernen der Produzenten bzw. 
Handwerker und das Probieren ihrer Produkte.  
Die Veranstalter werden zudem ihre Erfahrungen in den Be-
reichen Gärtnern, Natur und GartenGemeinschaft an die Be-
sucher in Form von Vorträgen und Führungen durch die Ge-
wächshäuser und den Garten weitergeben. Zur Unterhaltung 
gibt es ein Rahmenprogramm für Groß und Klein mit bei-
spielsweise Bogenschießen, Märchen, Clownereien, Musik 
und Aktionen. 
Verköstigt werden die Besucher vegetarisch oder vegan mit 
Bio-Lebensmitteln. 
Eintritt 3,00 €, Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei 
Weitere Informationen zum Markt sowie zur GartenGemein-
schaft inklusive ihrer Veranstaltungen und Angebote sind unter 
www.g-oeko-land.de zu finden.  
  
2. Markt der Manufakturen  
Samstag und Sonntag, den 09. und 10. Juli jeweils von 10 - 
18.00 Uhr  
Eintritt: 3 EUR pro Person, Kinder und Jugendliche unter  
16 Jahren frei 
Adresse: Talstraße 14, 88430 Zell (Rot a. d. Rot) 
  
GartenGemeinschaft Rot an der Rot 
Ein Geschäftsbereich der ReWiG Allgäu eG 
Am Schafstadl 6  
86874 Zaisertshofen 
Tel. 08268 908 164 
www.rewig-allgaeu.de und www.g-öko-land.de 
Ansprechpartnerin: 
Liane Faust  
E-Mail: liane.faust@rewig-allgaeu.de  
 

Von dürren Fichten und alten Eichen - 
Waldexperte spricht in Erlenmoos 
(Erlenmoos) Der Klimawandel stellt Waldbesitzer und Natur-
schützer vor Probleme: Düster sind die Prognosen was die 
Zukunftsfähigkeit mancher heimischen Baumarten anbelangt, 
extreme Dürren, Hitze und Trockenstress schwächen die Re-
silienz des ganzen Ökosystems. Gleichzeitig wachsen die 
Ansprüche an den Wald: Er soll weiterhin den klimaneutralen 
Rohstoff Holz liefern, zugleich aber Kohlenstoffsenke sein. Er 
soll den Stürmen, Hitze- und Dürrewellen des Klimawandels 
trotzen, aber auch die Artenvielfalt bewahren und Anlaufstelle 
für Erholungssuchende sein. Dabei kommt zu Recht die Frage 
auf, ob es nicht völliges Wunschdenken ist, all diese Leistun-
gen noch zu fordern. Strategien und Lösungen sind gefragt, 
die von speziellen Fragen wie der Baumartenwahl bis hin zur 
grundsätzlichen Behandlung des Waldes reichen. 
Im Jahr seines 40-jährigen Bestehens möchte der Gartenbau-
verein Erlenmoos sein Jubiläum gebührend mit einer Reihe 
von Fachvorträgen, Ausflügen und Arbeitseinsätzen feiern 
und für seine Themen Gartenkultur, Naturschutz und Land-
schaftspflege begeistern. 
Den Auftakt bildet dazu eine Entdeckungsreise durch den 
Wald von morgen. Mit von der Partie ist ein ausgewiesener 
Fachmann, der u.a. einige Jahre am ehemaligen Forstamt 
Ochsenhausen tätig war und in seiner wissenschaftlichen Kar-
riere schon einiges erforscht und gesehen hat: Dr. Eberhard 
Aldinger ist Forstwissenschaftler mit Schwerpunkt Standorts-
kartierung und Bodenkunde und war an der forstlichen Ver-
suchsanstalt als Leiter der Abteilung Botanik und Standorts-
kunde tätig. Unter anderem hat er dort das Umweltprogramm 
Natura 2000 mit umgesetzt und das Alt- und Totholzkonzept 
in unseren Wäldern auf den Weg gebracht. 
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Trotz Pensionierung ist er Vorstandsmitglied und Waldreferent 
des Landesnaturschutzverbandes und immer wieder gerne 
bereit, mit seinen Zuhörern in das angebliche Spannungsfeld 
zwischen Holznutzung, Waldnaturschutz und Kohlenstoffbin-
dung einzutauchen. 
Die Veranstaltung findet am Freitag, den 08.07. ab 19:00 Uhr 
im Gemeindesaal Erlenmoos in der Schulstraße 11 statt. 
Der Eintritt ist frei, eine Voranmeldung nicht notwendig. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die sich als Waldbesitzer, 
Naturfreunde oder Erholungssuchende mit diesem spannen-
den Ökosystem verbunden fühlen.
 

Kloster Bonlanden 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu - in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnun-
gen ... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Pfingst-Sonntag, 03.07.2022, 
zwischen 15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung 
in Stille“. 
 
Beten ... verändert die Welt 
„Gebete verändern die Menschen. Und die Menschen verän-
dern die Welt.“(Albert Schweitzer) 
In diesem Vertrauen laden wir Sie ein zum Friedensgebet für 
die Menschen in Angst und Not in der Ukraine. 
Jeden Dienstag zwischen 19.00 und 20.00 Uhr geben wir die 
Möglichkeit der eucharistischen Anbetung in Stille mit Ge-
betsanregung in unserer Klosterkirche. 
 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

Schwäbische Bauernschule  
Bad Wurzach  
Urlaub ganz in der Nähe - Sommer-Seminare in der Schwä-
bischen Bauernschule Bad Waldsee 
Für kreative und interessierte Menschen hat die Schwäbische 
Bauernschule in Bad Waldsee tolle Seminarangebote zu bie-
ten. Wer in den kommenden Sommerwochen Lust auf eine 
kleine Auszeit mit neuen Impulsen hat ist herzlich eingeladen. 
Sommernähtage vom 29.08.-01.09.2022 - Unter dem Motto 
„Dies & Das... mit der Nähmaschine gezaubert“ werden ge-
nähte Kleinigkeiten und praktische Alltagshelfer angefertigt 
Oberschwaben-Seminar vom 26.-28.08.2022 - Erfindungen 
und Innovationen aus dem Raum Oberschwaben vorgestellt 
in spannenden Vorträgen und Exkursionen. 
Weitere Infos zu diesen und allen anderen Seminarangeboten 
erhalten Sie auf unserer Internet-Seite www.schwaebische- 
bauernschule.de oder unter 07524/4003-0

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Höhere Rente ab 1. Juli 
Zum 1. Juli 2022 steigen die Renten um 5,35 Prozent in den 
alten Bundesländern und um 6,12 Prozent in den neuen Bun-
desländern. Dadurch erhalten bundesweit rund 21 Millionen 
Menschen mehr Rente. 

Wann das Plus auf dem Konto ankommt, hängt grundsätz-
lich vom Zeitpunkt des Rentenbeginns ab: Wer bis März 2004 
Rentnerin oder Rentner wurde, erhält den höheren Betrag 
bereits Ende Juni. Begann die erste Rentenzahlung ab April 
2004, wird die Rente erst Ende Juli mit dem höheren Zahlbe-
trag angewiesen. 
Der Renten Service der Deutschen Post AG versendet recht-
zeitig zur jeweiligen Auszahlung des neuen Zahlbetrags an 
alle Rentnerinnen und Rentner ein Schreiben, in dem über die 
Höhe der Rentenanpassung informiert wird. 
  
DRV BW erhält erneut Zertifikat zum audit berufundfamilie: 
Als familienfreundliche Arbeitgeberin mit Prädikat geehrt 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) ist am 21. Juni 2022 für die Auszeichnung mit dem Zer-
tifikat zum audit berufundfamilie mit Prädikat geehrt worden. 
Die Würdigung für ihre strategisch angelegte familien- und 
lebensphasenbewusste Personalpolitik fand im Rahmen einer 
Zertifikats-Online-Veranstaltung statt, an der unter anderem 
auch die Bundesfamilienministerin Lisa Paus MdB teilnahm. 
Die DRV BW hatte zuvor erfolgreich das Verfahren zum audit 
durchlaufen, das Arbeitgebern offensteht, die seit mindestens 
neun Jahren mit dem audit eine entsprechende familienge-
rechte Personalpolitik verfolgen. 
»Wir fühlen uns durch die Auszeichnung in unseren Bemü-
hungen für unsere familienfreundliche Personalphilosophie 
bestätigt. Dies wird uns anspornen und motivieren, unseren 
Beschäftigten auch künftig eine Vielzahl an Möglichkeiten zur 
Vereinbarkeit von Familie, Beruf und Privatleben anzubieten. 
Wir schauen weiter genau hin, um gegebenenfalls zu opti-
mieren«, sagt Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW. 
Besondere Angebote der DRV Baden-Württemberg sind flexi-
ble Arbeitszeiten, vielfältige Homeoffice- und Teilzeitmodelle, 
Unterstützung beim Wiedereinstieg nach der Familienpause, 
Eltern-Kind-Arbeitszimmer sowie ein umfassendes betriebli-
ches Gesundheitsmanagement. Darüber hinaus soll das The-
ma Vereinbarkeit in der Unternehmenskultur gestärkt und um 
das Thema Vielfalt ergänzt werden. 
Besonders erfreut zeigte sich auch die Gleichstellungsbeauf-
tragte der DRV BW, Gabriele Prestel, über die Auszeichnung 
durch dieses Online-Event. »Dies zeigt, dass wir mit unserer 
Personalstrategie richtigliegen und dass auch eine jahrelan-
ge Kontinuität besteht, die entsprechend gewürdigt wird. Die 
zahlreichen Angebote werden von vielen Beschäftigten gerne 
in Anspruch genommen«, so Prestel. Derzeit arbeiten rund 
3800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der DRV BW. 
Somit ist die DRV BW auch als Ausbildungsbetrieb und Arbeit-
geberin attraktiv. Eine Ausbildung oder Tätigkeit bei der Deut-
sche Rentenversicherung ist zukunftssicher, anspruchsvoll 
und abwechslungsreich. Aktuelle Stellenangebote sind im In-
ternet unter www.drv-bw.de/karriere  zu finden. Informationen 
über die Ausbildungsgänge bei der DRV Baden-Württemberg 
gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de im Internet.
 

Fehlender Bürger-Service  
bei der Grundsteuerreform 
Bund der Steuerzahler kritisiert Vorgehen der Finanzver-
waltung in Baden-Württemberg 
Der 1. Juli 2022 und damit das Datum, ab dem auch die Grund-
stücksbesitzer in Baden-Württemberg ihre Steuererklärung 
für die neue Grundsteuer in Form der sogenannten Feststel-
lungserklärung an das Finanzamt übermitteln müssen, rückt 
immer näher. Der Bund der Steuerzahler befürchtet, dass es 
dann vor allem für nicht internetaffine Eigentümerinnen und 
Eigentümer alles andere als leicht werden wird, der Aufforde-
rung der Finanzämter nachzukommen. Der Grund: das ba-
den-württembergische Landesgrundsteuergesetz enthält eine 
Verpflichtung zur elektronischen Abgabe der Erklärung, die 
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über das Online-Portal Elster übermittelt werden muss. Dies 
hatte der BdSt bereits im Gesetzgebungsverfahren kritisiert. 
Die Oberfinanzdirektion hat auf Anfrage des Steuerzahler-
bundes betont, dass nur in begründeten Fällen eine Feststel-
lungserklärung ausnahmsweise auch in Papierform abgege-
ben werden kann. Daher sind die Formulare nicht allgemein 
zugänglich, sondern müssen beim Finanzamt direkt ange-
fordert werden. Über diesen Weg wollen die Ämter wohl im 
Vorfeld klären, ob ein Härtefall vorliegt. „Aus unserer Sicht ist 
das alles andere als ein guter Bürger-Service und wird für vie-
le Probleme sorgen. Denn primär ältere Leute ohne Zugang 
zum Internet müssen mit ihrem Finanzamt jetzt zunächst erst 
einmal telefonisch oder schriftlich in Kontakt treten, damit Ih-
nen die notwendigen Unterlagen in Papierform zugeschickt 
werden“, macht Eike Möller, Landesvorsitzender des Bundes 
der Steuerzahler Baden-Württemberg, deutlich. 
Als Positivbeispiel, wie es rund um einen bürgerfreundlichen 
Service beim Mammutprojekt Grundsteuerreform auch gehen 
kann, führt Möller die Herangehensweise in einem benach-
barten Bundesland an. „In Bayern hat man gleich drei Mög-
lichkeiten seine Feststellungserklärung ab Juli abzugeben. 
Einerseits ebenfalls elektronisch über das Elster-Portal. Als 
zweite Möglichkeit gibt es hier ein am Computer auszufül-
lenden Formular. Und als dritte Option gibt es auch ein Pa-
pier-Formular zum handschriftlichen Ausfüllen, das man ab 
dem 1. Juli 2022 in den bayerischen Finanzämtern sowie den 
Verwaltungen der Städte und Gemeinden auf direktem Wege 
abholen kann“, sagt Möller und konstatiert: „Das ist ein riesi-
ger Vorteil gegenüber dem Prozedere in Baden-Württemberg. 
Unsere Finanzverwaltung sollte sich hieran ein Beispiel neh-
men und den Bürgern den Zugang zu den Papierformularen 
unbürokratisch und einfach ermöglichen“. 
Nicht zufrieden zeigt sich der baden-württembergische Steu-
erzahlerbund auch vom Inhalt des Muster-Informationsschrei-
bens, das die Finanzverwaltung derzeit an die privaten Eigen-
tümerinnen und Eigentümer von Grundstücken zusendet. „Es 
ist unverständlich, dass es der Finanzverwaltung nicht möglich 
war, direkt eine bereits mit allen relevanten Daten vorausge-
füllte Feststellungserklärung an die betroffenen Bürger zu 
senden“, sagt der BdSt-Landesvorsitzende Eike Möller. „Aus 
unserer Sicht wäre auch hier in Form von mehr gelieferten 
Informationen ein deutlich höheres Maß an Bürgerservice 
möglich gewesen. Schließlich herrscht schon lange Klarheit 
darüber, dass es zu Änderungen im Zuge der Grundsteuerre-
form kommt“, so Möller. 

vhs Illertal 
Achtung! Wir sind umgezogen – neue Adresse: Marktplatz 
15 (ehem. Praxis Zembrod)  
Es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 30.06.2022 
Pilates im Sommer, für Fortgeschrittene  (Adelinde Bek), 5 
Termine 20 - 21 Uhr,  Mehrzweckhalle Erolzheim 
Donnerstag, 07.07.2022 
So macht grillen Spaß mit dem Thermomix  (Monika Diepol-
der-Manthei), 1 Termin, 18 - 22 Uhr, Grundschule Tannheim, 
Schulküche, OG, 3. Eingang auf der linken Seite 
Qigong am Vormittag im Sommer (Christina Mack), 5 Termi-
ne, 9 - 10 Uhr, Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal, OG. Achtung! 
Kurs beginnt später wie im Semesterprogrammheft aus-
geschrieben 

Lust auf Volkshochschule? 
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kurse an-
zubieten? 
Wir planen das neue Semesterprogramm Herbst/Winter 2022 
- neue Kurse beginnen im September. Vereinbaren Sie einen 

Termin per email mit uns! Gerne nehmen wir Vorschläge von 
unseren Kursteilnehmer*innen zur Planung des neuen Se-
mesters entgegen!
 

Kreisverkehrswacht Biberach e.V. 
Die Verkaufszahlen von Pedelecs, landläufig auch e-bike ge-
nannt, sind in den vergangenen Jahren stark angestiegen. 
Rund 8,5 Mio. Pedelecs sind in Deutschland unterwegs. Allein 
in den vergangenen drei Jahren wurden rund 2 Mio. Pedelecs 
pro Jahr verkauft. Die Verkaufszahlen legen dar, dass die Ge-
neration 50+ sich beim Fahrradkauf zu ca. 90 Prozent für ein 
Pedelec entscheidet. 
Stark angestiegen sind in den vergangenen Jahren aber nicht 
nur die Anzahl von Pedelecs im Straßenverkehr, sondern lei-
der auch die Anzahl von Unfällen mit Pedelecs, häufig auch 
als Stürze alleinbeteiligter Fahrer*innen. 
So angenehm die Antriebsunterstützung den erforderlichen 
Kraftaufwand reduziert, so ist das Fahren mit einem Pedelec 
(Pedal Electric Cycle) nicht ganz ohne Tücken. Anfahren, star-
ke Beschleunigung, zügige Geschwindigkeit, ein höheres Ge-
wicht, bremsen, anhalten, absteigen etc. wollen beherrscht 
werden. 
Die Deutsche Verkehrswacht e.V. (DVW) bietet Trainingspro-
gramme für Rad- und Pedelec-Fahrer*innen unter dem 
Slogan **Fit mit dem Fahrrad (FiF)** an. 
Umgesetzt wird das Trainingsprogramm 
„aktiv & mobil mit dem Pedelec <> Mehr Sicherheit – mehr 
Fahrspaß“, durch einen von der Deutschen Verkehrswacht 
e.V. (DVW) ausgebildeten Moderator / Instruktor. 
Eine Kursteilnahme wird altersunabhängig allen interessier-
ten Personen angeboten. 
Die Teilnahme an einem Pedelec-Sicherheitstraining ist für die 
Kursteilnehmer kostenlos. 
Finanziell gefördert wird das FiF-Programm vom „Bundesmi-
nisterium für Digitales und Verkehr (BMDV) 
Im Landkreis Biberach unterstützt der „Arbeitskreis Verkehrs-
sicherheit im Landkreis Biberach“ die Pedelec-Trainingskurse 
der Kreisverkehrswacht Biberach e.V. 

Kurse 
Offene Kursangebote:  (für einzelne Personen) 
•  Jede interessierte Person kann sich einzeln als Kursteilneh-

mer*in über das angebotene Kursdatum zur Kursteilnahme 
anmelden. 

Hinweis: 
•  Die Durchführung des jeweiligen Kurses hängt von der 

Nachfrage / Belegung des Kurses ab. (mindestens 8, ma-
ximal 12 Teilnehmer) 

•  Im Online-Anmeldeportal können sie die noch zur Verfügung 
stehenden Teilnehmerplätze ablesen. 

•  Die Belegung des Kurses zählt von der Maximalbelegung 
von 12 Teilnehmern herunter. So gibt die Angabe 4 Plätze 
sind noch frei das Ergebnis, dass 8 Teilnehmer gebucht sind 
und der Kurs stattfinden kann. 

•  Tragen sich weniger als 8 Personen in ein offenes Kursange-
bot ein, muss der Kurs ggf. storniert werden. Die eingetra-
genen Personen würden in diesem Fall eine Stornierungsbe-
nachrichtigung erhalten, mit der Bitte, sich für einen anderen 
Kurs einzutragen. Während der Corona-Hygieneauflagen 
sollten es mindestens 6 Kursteilnehmer sein. 

  
Geschlossene Kursangebote:  (für Gruppen) 
•  Wenn sich für eine Raumschaft, Gemeinde, Verein, Firma, 

Freizeitgruppe, Seniorentreff etc. 
  8-12 Interessent*innen (Kursteilnehmer*innen) melden, 

kommt der DVW-Moderator / Instruktor gerne zu Ih-
nen vor Ort, um den Pedelec-Kurs mit den Teilnehmern in 
Ihrer Gemeinde durchzuführen. 
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•  Um einen Kurs nach DVW-Bedingungen durchführen zu 
können, sollten mindestens 8, maximal 12 Personen am 
Kurs teilnehmen. 

•  Während der Corona-Hygieneauflagen sollten es mindes-
tens 6 Kursteilnehmer sein.(So sind die Vorgaben der Deut-
schen Verkehrswacht e.V., an die sich der Moderator/Inst-
ruktor halten sollte) 

  
Gut und schön wäre es, wenn eine für die Gruppe engagierte 
Person per Mail Kontakt zum DVW e.V. -Moderator / Instruk-
tor aufnimmt. 
•  Ein passender Kurstermin kann gemeinsam festgelegt wer-

den. 
•  Der DVW e.V. -Moderator / Instruktor kann, wenn ge-

wünscht, auch für einen geschlossenen Kurs einer Gruppe 
eine Onlineanmeldung anlegen. Sie erhalten dann einen Link 
zur Anmeldeseite. Diesen Link können sie an ihre Personen 
weitergeben, damit diese sich selbst anmelden können. 

•  Sie können auch selbst eine Gruppe zusammenstellen und 
sich melden. 

  
e-bike: Sicherheitstraining für Pedelec-Fahrer*innen 
So angenehm die elektrische Antriebsunterstützung den erfor-
derlichen Kraftaufwand reduziert, so ist das Fahren mit einem 
„Pedelec“ (Pedal Electric Cycle), landläufig auch als „e-bike“ 
bezeichnet, nicht ganz ohne Tücken. Anfahren, starke Be-
schleunigung, zügige Geschwindigkeit, ein höheres Gewicht, 
Kurven fahren, bremsen, anhalten, absteigen, etc. wollen be-
herrscht werden. Die Kreisverkehrswacht Biberach e.V. bietet 
kostenlose Sicherheitstrainingskurse für Pedelec-Fahrer*innen 
an. Das kostenlose Kursangebot richtet sich an Einzelper-
sonen, aber auch an interessierte Gruppen und Vereine. Die 
Gruppen-Kurse können in jeder Gemeinde oder Ortschaft um-
gesetzt werden. Einzelne Personen können sich zu Terminen 
von offen angebotenen Kursen anmelden und teilnehmen. 
Weitere Informationen zur Umsetzung und Ansprechpart-
ner finden sie bei der Kreisverkehrswacht Biberach e.V auf 
der Homepage: www.kvwbc.de bzw. https://www.kvwbc.de/ 
pedelec-kurs-e-bike/. E-Mail: FiF@ehiko.de
 

AOK Biberach informiert:  
Verletzungen bei Kindern - im Alltag lauert die größte 
Gefahr  
Unfallverhütung fängt bei den Eltern an 
Kleine Kinder sind sehr neugierig: Alles muss erkundet und 
ausprobiert werden. Vor dem Hintergrund des fehlenden oder 
noch nicht voll ausgebildeten Gefahrenbewusstseins, einer 
unsicheren Umgebung oder mangelnder Aufsicht kommt es 
im Alltag häufig zu Verletzungen. Der Unfallprävention kommt 
daher eine besondere Bedeutung zu, denn viele Unfälle sind 
durch situationsangepasstes Verhalten und Vorbeugung weit-
gehend vermeidbar. 
„Bei Kindern und Jugendlichen sind Verletzungen der häufigste 
Grund für eine Aufnahme in ein Krankenhaus und der zweit-
häufigste Anlass für einen Arztbesuch“, sagt Dr. Hans-Peter 
Zipp, Kinder- und Jugendarzt bei der AOK Baden-Württem-
berg. Im Jahr 2020 wurden in Baden-Württemberg 117.053 
AOK-versicherte Kinder wegen einer Verletzung ärztlich behan-
delt. Dies entspricht 20,8 Prozent aller Kinder. Jungen (64.725) 
sind etwas häufiger betroffen als Mädchen (52.328). Eine leich-
te Häufung tritt insbesondere bei den 1- bis 4-Jährigen auf. 
Auffällig ist, dass die Fallzahlen in den letzten Jahren um jähr-
lich 5,7 Prozent abgenommen haben. Einen besonders hohen 
Anteil an dieser Entwicklung hat das „Corona“-Jahr 2020 mit 
einem Unfall-Rückgang von 10,7 Prozent. Die Zahlen für den 
Landkreis Biberach spiegeln die Tendenzen im ganzen Land 
wider: Im Jahr 2016 wurden hier 2.807 Kinder nach einer Un-
fallverletzung ärztlich versorgt, 2020 waren es 2.567 Kinder. 

Das bedeutet einen durchschnittlichen jährlichen Rückgang 
von 6,7 Prozent. 
Während Kinder im ersten Lebensjahr meistens in der häusli-
chen Umgebung verunglücken, gewinnen mit zunehmendem 
Lebensalter und wachsender Mobilität Unfallorte in Betreu-
ungs- und Bildungseinrichtungen, auf Spiel- und Sportplät-
zen, auf öffentlichen Verkehrswegen oder beim Aufenthalt im 
Freien an Bedeutung. Die Unfallrisiken sind altersabhängig. 
„Bis zu sechs Monaten dominieren Sturzunfälle, vor allem vom 
Wickeltisch, Erstickungsunfälle oder Unfälle beim Transport“, 
erklärt Dr. Zipp. „In der Altersgruppe sieben Monate bis etwa 
vier Jahre handelt es sich vor allem um Verschlucken von Ge-
genständen, Vergiftungen und Verätzungen, Verbrennungen 
und Verbrühungen, aber auch um Stürze durch Lauflernhilfen 
oder beim Treppensteigen. Weiterhin zählen hier Elektrounfäl-
le oder Ertrinken dazu. Ab etwa fünf Jahren fallen Sport- und 
Freizeitunfälle, vor allem Stürze und Zusammenstöße, sowie 
Verkehrsunfälle ins Gewicht.“ 
Zu den vier häufigsten Todesursachen im Kleinkindalter zählen 
Ersticken, z. B. durch Aspiration oder Strangulation im Kin-
derbett, Ertrinken, insbesondere in der Badewanne, Stürze 
und Verbrennungen bzw. Rauchvergiftungen. Die häufigsten 
Unfallursachen ab dem Grundschulalter sind Straßenverkehrs-
unfälle bzw. ab zehn Jahren Fahrradunfälle. 
Vieles, was für Erwachsene selbstverständlich ist, kann für 
Kinder eine Gefahrenquelle bedeuten. Damit sich das Kind ge-
sund und unversehrt entwickeln kann, ist es hilfreich, die Welt 
aus dem Blickwinkel des Kindes zu betrachten, um mögliche 
Gefahren zu erkennen und vorausschauend zu entschärfen. 
„Eltern sollten ihrem Kind eine Umgebung schaffen, in der es 
sicher heranwachsen und seiner kindlichen Neugier folgen 
kann. Nur durch eigene Erfahrungen kann das Kind selbststän-
dig werden und lernen, Gefahren einzuschätzen bzw. damit 
umzugehen“, so der Arzt. 
Bei aller Vorsicht lässt sich ein Unfall nie völlig ausschließen. 
Daher sind eine gut sortierte Hausapotheke und die Teilnahme 
an einem Erste-Hilfe- oder Notfall-Kurs für Babys und Kinder 
sinnvoll. Wichtige Telefonnummern, wie die des Notarztes 
(112), der Giftnotrufzentrale und die Nummer des Kinderarz-
tes sollten immer griffbereit sein.
 

Agentur für Arbeit  
Der Beruf des Elektronikers und seine Fachrichtungen 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Ulm bietet am Donnerstag, den 14. Juli 2022 einen Online-Vor-
trag über die verschiedenen Fachrichtungen des Berufes Elek-
troniker/-in an. Im Einzelnen werden die neu geschaffene Fach-
richtung Gebäudesystemintegration thematisiert aber auch 
die bekannten Fachrichtungen Energie- und Gebäudetechnik 
sowie Automatisierungs- und Systemtechnik. Gastreferent ist 
Uwe Wöhrle, Obermeister der Elektro-Innung Ulm/Alb-Donau 
und Vorstandsmitglied der Handwerkskammer Ulm. Inhaltlich 
geht es um die für den Beruf erforderlichen Voraussetzungen, 
verschiedene Ausbildungsmöglichkeiten - auch mit dem Ziel 
des Erwerbs der Fachhochschulreife, Lerninhalte, Bewer-
bungsverfahren, Verdienst- und Entwicklungsmöglichkeiten. 
Die einstündige Veranstaltung beginnt um 16 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veran-
staltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 
Work-Life-Balance in der Arbeitswelt 4.0 
Am Mittwoch, den 13. Juli 2022 findet die nächste BiZ&Don-
na-Veranstaltung als Online-Workshop statt. Thema: Work-Li-
fe-Balance im Kontext Arbeit 4.0 und sozialer Rollen. In diesem 
Workshop mit Gabriele Wagner von Coach & Learn geht es 
darum herauszufinden, welche Lebensbereiche Kraft kosten 
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und welche Lebensbereiche wertvolle Kraftquellen sind. Ziel 
ist es, Strategien für sich selbst zu entwickeln, um besser mit 
Belastungen umgehen zu können und für sich selbst mehr 
Freiräume zu schaffen. Der Workshop richtet sich an alle am 
Thema interessierten Personen. Die zweistündige Veranstal-
tung beginnt um 09:00 Uhr, die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de ist erforderlich. 
Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Smartphone, Tablet 
oder Laptop benötigt. 
Durchgeführt wird die Vortragsreihe BiZ&Donna von den Ar-
beitsagenturen Ulm und Neu-Ulm, in Kooperation mit den 
Jobcentern Alb-Donau, Neu-Ulm und Ulm. Das BiZ&Donna 
- Jahresprogramm 2022 ist über eine Mail an Ulm.BCA@ar-
beitsagentur.de erhältlich.

© DEIKE PRESS 751R65S1

Problem Nr. 5H 0521

Finnische Geburtstagstorte
J. Gunst, Suomen Shakki 1927,
E. af Hällström z. 50. Geb. gew.

Kontrolle:
Weiß (3) Kb6, Tb1, Ba2
Schwarz (4) Ka4, Ba3, a5, c6
Weiß beginnt und setzt in vier Zügen matt.

„Suomen Shakki“ ist leicht als „finnisches Schach“ zu 
entschlüsseln, zumal „Suomi – Finland“ zumindest 
Briefmarkensammlern als finnischer bzw. schwedi-
scher Name Finnlands wohlvertraut ist. Hier hat ein 
finnischer Komponist seinem adligen Landsmann 
zum 50. Geburtstag gratuliert. Gerade die „Klein-
kunst“ (z.B. Aufgaben mit nur bis zu sieben Stei-
nen) wird in Finnland besonders liebevoll gepflegt. 
Scheint im Diagramm nicht die Weite der finnischen 
See(le)nlandschaft durch?

Lösung: Wie bläst man die 50 Kerzen dieser ansonsten sparsamen Geburtstagstorte aus? Para-
doxerweise mit einem pyrotechnischen Knaller: 1.Tb5!! (droht 2.Txa5+ Kb4 3.Tc5 Ka4 4.Tc4 matt). 
Dieses „Geburtstagsgeschenk“ für den Freibauern erweist sich als Danaergeschenk: 1...cxb5 
2.Kc5 (Zugzwang!) 2...b4 3.Kc4 (Zugzwang!) 3...b3 4.axb3 matt. So wird aus dem Aschenputtel 
auf a2 eine wunderschöne Prinzessin. Tolles Turmopfer mit einer guten Prise (schwarzem) Humor, 
wenn der weiße König den schwarzen Unglücksraben bis zum Schafott eskortiert! 1...c5 2.Txa5+ 
Kb4 3.Txc5 (Zugzwang!) 3...Ka4 4.Tc5 matt. Und hier, wie schon in der Drohung, ein lustiges Hin 
und Her! Noch erwähnenswert ist laut finnischem Kommentar der „försök“ (Versuch) 1.Tc1? Kb4! 
(c5? 2.Tc4 matt) 2.Tc5 Ka4? 3.Tc4 matt, aber: 2...a4!

Informationen aus 
erster Hand 
Ihr Mitteilungsblatt Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen 

Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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Im Afrika-Jahr 1960 erlangten 17 afrikanische Staaten ihre Unabhängigkeit von euro-
päischen Kolonialmächten. Kennen Sie Länder, Leute und Geschichte des zweitgrößten 
Kontinents der Erde? Testen Sie Ihr Wissen mit unseren 15 Fragen!

Grosses Afrikaquiz

Lösungen

1A – Das westafrikanische König-
reich Dahomey fiel im Jahr 1892 
an die Franzosen. Der seit 1960 un-
abhängige Staat erhielt 1975 den 
Namen Volksrepublik Benin. 

2D – Das sogenannte Kind von 
Taung ist der mehr als zwei Millio-
nen Jahre alte Schädel eines Vor-
menschen, der 1924 im südafrika-
nischen Taung entdeckt wurde. Der 
Fund bekräftigte die Vermutung, 
dass Afrika die Wiege der Mensch-
heit ist. 

3B – Die auch Grünes Kap ge-
nannte Landspitze bildet den west-
lichsten Punkt Kontinentalafrikas. 
Sie zählt zum Staatsgebiet des 
Senegal. 

4D – Zu den „Großen Fünf“ zählen 
fünf afrikanische Tiere – Elefant, 
Nashorn, Büffel, Leopard und Löwe. 
Die Bezeichnung geht auf Groß-
wildjäger zurück, die damit die 
Schwierigkeiten verdeutlichen woll-
ten, die mit der Jagd auf die Tiere 
verbunden waren. 

5C – Die 1932 in Johannesburg ge-
borene Sängerin Miriam Makeba 
feierte mit Liedern wie „Pata Pata“ 
weltweit Erfolge. Die Menschen-
rechtsaktivistin, der aufgrund ihrer 
politischen Aktivitäten die südafri-
kanische Staatsbürgerschaft aber-
kannt wurde, trug den Spitznamen 
Mama Afrika. 

6B – Als Mau-Mau wird eine Un-
abhängigkeitsbewegung in den 
1950er-Jahren in der Kolonie Kenia 
bezeichnet. Der erbitterte Wider-
stand gegen die britische Kolonial-
macht führte 1963 zur Unabhän-
gigkeit Kenias. 

7B – Die Große Moschee von Djen-
né besteht komplett aus Lehm und 
stellt damit das weltweit größte aus 
Lehm errichtete Sakralgebäude 
dar. Sie wurde 1988 zum UNESCO-
Weltkulturerbe erklärt. 

8C – Der westafrikanische Staat 
Elfenbeinküste produziert weltweit 
am meisten Kakao – etwa 40 Pro-
zent der Gesamtproduktion stam-
men aus dem kleinen Land. Da bei 
der Ernte Kinder zum Einsatz kom-
men, ist der Wirtschaftszweig stark 
umstritten. 

9D – Die Dak‘Art findet seit 1990 alle 
zwei Jahre in der senegalesischen 
Hauptstadt Dakar statt. Sie ist die 
größte Kunstausstellung des afrika-
nischen Kontinents. 

10C – Beim spektakulären Box-
kampf „Rumble in the Jungle“ 
trafen am 30. Oktober 1974 die 
beiden US-amerikanischen Schwer-
gewichtsboxer Muhammad Ali und 
George Foreman im heutigen Kon-
go aufeinander. Ersterer gewann in 
der 8. Runde durch K. o. 

11A – Das Trockental Wadi al-Hitan 
ist außer für versteinerte Haifisch-
zähne, Korallen und Muscheln vor 
allem für die Walskelette bekannt, 
die dort von Wissenschaftlern frei-
gelegt wurden. 

12A – Die 1965 in Somalia ge-
borene Schriftstellerin Waris Dirie 
schreibt in ihrem autobiografischen 
Buch „Wüstenblume“ über gesell-
schaftliche Tabuthemen wie die 
Beschneidung von Mädchen und 
Zwangsverheiratung. 

13D – Die Massai sind im Osten, die 
Dogon im Westen Afrikas verbreitet. 
Den Lebensraum der Tuareg bilden 
die Sahara und die Sahelzone. Die 
Khmer sind ein Volk im asiatischen 
Kambodscha. 

14B – Der Afrikanische Affenbrot-
baum, auch Baobab genannt, 
prägt weite Teile des Landschafts-
bilds des Kontinents. Charakteris-
tisch ist sein kurzer, dicker Stamm 
und die bis zu 40 Zentimeter lan-
gen Früchte. 

15D – Der Name Monrovia geht auf 
den fünften Präsidenten der Verei-
nigten Staaten von Amerika zurück: 
James Monroe. Die Bewohner Libe-
rias, einer Ansiedlung ehemaliger 
amerikanischer Sklaven, wollten 
dem Politiker mit dem Namen Ehre 
erweisen.

© wd/Deike

1 Wie hieß der Vorläuferstaat Benins, der 1960 
unabhängig wurde?
A Dahomey B Zaire
C Biafra D Obervolta

2 Wer oder was wurde 1924 in Südafrika ent-
deckt?
A Schwester von Messina
B Mutter von Pretoria
C Onkel von Kapstadt
D Kind von Taung

3 Zu welchem Land gehört Cap Vert, der west-
lichste Punkt Kontinentalafrikas?
A Mauretanien B Senegal
C Guinea D Marokko

4 Welches dieser Tiere zählt nicht zu den Big 
Five Afrikas?
A Büffel B Löwe
C Elefant D Giraffe

5 Wer war als Mama Afrika bekannt?
A Wangari Maathai B Winnie Mandela
C Miriam Makeba D Kaiserin Zauditu

7 Aus was für einem Material ist die Große Mo-
schee von Djenné in Mali erbaut?
A Holz B Lehm
C Marmor D Elfenbein

8 Welches dieser Länder ist der weltweit größte 
Kakaoproduzent?
A Kenia B Äthiopien
C Elfenbeinküste D Madagaskar

9 In welcher dieser Städte findet seit 1990 eine 
Kunstbiennale statt?
A Mogadischu B Windhuk
C Algier D Dakar

10 Gegen wen trat Muhammad Ali 1974 beim 
legendären Boxkampf „Rumble in the Jungle“ an?
A Karl Mildenberger B Joe Frazier
C George Foreman D Dick Tiger

11 Die Skelette welcher Tiere finden sich im 
durch die UNESCO geschützten Wüstengebiet 
Wadi al-Hitan in Ägypten?
A Wale B Mammuts
C Eisbären D Pinguine

12 Wer veröffentlichte 1998 den Roman
„Wüstenblume“?
A Waris Dirie B Chinua Achebe
C Nadine Gordimer D  John Maxwell 

Coetzee

13 Welche dieser Volksgruppen lebt nicht in 
Afrika?
A Massai B Tuareg
C Dogon D Khmer

14 Was versteckt sich hinter dem Begriff Baobab?
A  Erdmännchen B Affenbrotbaum
C Fußballverband D Freihandelszone

15 Nach wem ist Monrovia, die Hauptstadt 
Liberias, benannt?
A römischer Feldherr B französischer Kaiser
C britischer König D US-Präsident

13Welche dieser Volksgruppen lebt nicht in 
Afrika?
A Massai
C Dogon

14Was versteckt sich hinter dem Begriff Baobab?
A Erdmännchen
C Fußballverband

15
Liberias, benannt?
A römischer Feldherr
C britischer König

6 Wer oder was war Mau-Mau?
A Sprache in Ruanda
B Unabhängigkeitsbewegung in Kenia
C König von Swasiland
D Oasenstadt in Algerien

749R50R1
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Urlaubszeit

Futtergetreide ab Ernte
zu kaufen gesucht.

Wiest, Schönebürg, Tel. 07353/91295

VERSCHIEDENES

Rentner für Aushilfsarbeiten (m/w/d)
Im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses 

Die entsprechenden Aufgabenbereiche finden Sie auf unserer Homepage: 
www.kmk-metalltechnik.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Rentner für Aushilfsarbeiten (m/w/d)

KMK Metalltechnik GmbH I Systemlösungen in Blech
Unterdettinger Weg 13 I 88486 Kirchberg I Tel. 07354 / 886-0

Facharztpraxis am Marktplatz 
in Ochsenhausen - und so geht´s weiter...

von links nach rechts:

Dr. K. Seitz, Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. D. Hahn, Fachärztin für Allgemeinmedizin
Dr. C. Winkler, Fachärztin für Innere Medizin
Herr W. Christ, Facharzt für Allgemeinmedizin, Umweltmedizin

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE
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